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Wir kennen sie alle: Sternstunden in un-
serem Leben, die besonderen Momen-
te und Augenblicke in unserem Alltag,
die das Leben bunter und schillernder
machen.
Welches sind Ihre, Deine Sternstunden
im persönlichen Leben?
Die Geburt eines Kindes, die gelungene
Flucht, die eigene Taufe?
Wer sie erlebt hat, der weiß auch, wie
schnell sie vorbei sind. O� sind es nur
ein paar Sekunden – ein besonderer
Moment in der Natur, wie ein Gruß aus
einer anderen Welt; eine Begegnung,
die alles verwandelt und der Tag wird
hell; eine plötzliche innere S�mme, die
kein anderer hört, aber die mich ru� –
und alles verändert. Da steht die Zeit
für einen Moment s�ll. Und man ver-
gisst es nie! Besondere Momente. Man
möchte sie festhalten und mitnehmen,
damit sie nicht verloren gehen. Doch
genau das gelingt nicht. Denn so himm-
lisch sie scheinen – so fern und unwirk-
lich scheinen sie zugleich – erst recht
für andere.
Diese Momente heißen ja Sternstun-
den, weil hier so viel Licht ins Leben
kam, dass es das Leben von Grund auf
verändert hat.
Die erste Sternstunde der Bibel erlebt
Abraham. Go� hat Großes mit ihm vor,
aber der alte kinderlose Abraham traut
sich und auch Go� nicht mehr viel zu.
Da schenkt Go� ihm eine Sternstunde
(1. Mose 15, 1– 6). Um die zu erleben,
muss Abraham sich erstmal aufma-
chen. Go� schickt ihn nach draußen
und sagt zu ihm: „Schau in den Himmel.

Und zähle die Sterne.“ Eigentlich un-
möglich. Aber bei Go� sind alle Dinge
möglich. „So groß
wird der Segen sein,
den ich dir geben
werde“, sagt Go�.
Und so kommt es
auch. Abraham be-
kommt doch noch
einen Sohn und
viele Nachkommen.
Go�es Volk wird
groß. So beginnt die
Geschichte Go�es
mit den Menschen. Mit einem Blick in
die Sterne, bei dem wir erleben: Es
lohnt sich, mal rauszugehen. Es lohnt
sich, mal nach oben zu schauen. Und es
lohnt sich, das Unmögliche zu erwar-
ten.
Weihnachten feiern wir diese Stern-
stunde. Hirten machen sich auf. Stern-
deuter schauen nach oben. Und Go�
tut das Unmögliche und wird Mensch.
Daran erinnern wir uns und das feiern
wir in unseren Go�esdiensten in der
Weihnachtszeit, zu denen wir Sie herz-
lich einladen. Sie finden alle Informa�-
onen dazu in diesem Gemeindebrief.
In der Adventszeit bereiten wir uns auf
diese Sternstunde vor: Mache Dich auf
und entdecke diese Sternstunden, es
wird sich lohnen!
Ich wünsche Ihnen und Euch eine ster-
nenreiche Adventszeit, ein frohes
Weihnachtsfest und ein gesegnetes
neues Jahr.

Ilka Tatge

Sternstunden in unserem Leben

Diakonin Ilka Tatge
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Aus der Kirchenwelt
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Vom 18. bis 22. Oktober fand die gemein-
same Konfi-Freizeit der Kirchengemein-
den Reppenstedt und Kirchgellersen
sta�, an der auch alle Hauptamtlichen
der Region teilnahmen. Und wer küm-
merte sich um das Alltagsgeschä� vor
Ort? Wie gut, dass wir inzwischen zu
einer Zukun�sgemeinscha� gehören! So
war es leicht eine Vertretung zu organi-
sieren und Frederic Richter aus St. Dionys
hielt in Gellersen die Stellung. In der
Woche zuvor ha�en dafür die Gellerser
Pastoren in Bardowick und St. Dionys ver-
treten.
Doch in unserer Zukun�sgemeinscha�
geht es um weit mehr als nur um Vertre-
tungen. Bei den regelmäßigen Treffen der
Pastorinnen, Pastoren und Diakoninnen
tauschen wir uns über aktuelle Themen
in unseren Kirchengemeinden aus und
planen Projekte um die Zusammenarbeit
weiter zu stärken. „Wie organisiert ihr
eure Konfi-Freizeit?“ - „Wie macht ihr das

eigentlich in diesem Jahr mit den Weih-
nachtsgo�esdiensten?“ „Wie können wir
in Pandemie-Zeiten ein Gefühl von Si-
cherheit vermi�eln?“ – es hil�, wenn
man sich mit Kolleg*innen beraten kann.
Bei diesen Gesprächen entstand die Idee,
einmal gemeinsam in die Öffentlichkeit
zu gehen und zu zeigen: bei uns kannman
in rela�ver Sicherheit Go�esdienst fei-
ern, denn alle, die bei unsmitwirken, sind
geimp�.
Nachdem wir den (hoffentlich) letzten
Pandemie-Winter dann gut überstanden
haben, ist Zeit für weitere Schri�e, so soll
es im März einen Klausurtag für die Kir-
chenvorstände der Zukun�sgemein-
scha�en geben und am 12. Juni ist ein
großes, gemeinsames Tauffest geplant.
Wir machen uns auf den Weg: gemein-
sam – sind Sie dabei?

Maren Fedtke, Diakonin in Reppenstedt und
Kirchgellersen

• Neujahrsempfang am 23.01.
• „Märchengo�esdienst“ am 13.03.
• Tischabendmahl am 14.04.
• Familiengo�esdienst mit

Tauferinnerung am 18.04.
• Konfirma�onen am 1.5. und 08.05.
• Himmelfahrtsgo�esdienst in der

Sandkuhle am 26.05.
• Pla�deutscher Go�esdienst zu

Pfingsten am 05.06.
• Pilgergo�esdienst am 03.07.
• Gemeindefest zur Visita�on rund

um die Kirche am 10.07.
• Konzert-Go�esdienst mit

Windwood & Co am 21.08.
• Einschulungsgo�esdienste am

27.08.
• Jubelkonfirma�on am 4.09.
• Reitergo�esdienst am 11.09.
• Gospelgo�esdienst am 18.09.
• Erntedankfest am 02.10.
• Jugendgo�esdienst mit

Silberkonfirma�on (JG 1997) am
08.10.

• Reforma�onstag am 31.10.
• Laubfest in St. Dionys 12.11.
• Laubfest in Brietlingen 19.11.

Grüße aus der Zukun�sgemeinscha�

Jahreshighlights 2022



Freiwilliger GemeindebeitragWeihnachtswunschbaum
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A�rak�ve Gemeinderäume für ein buntes GemeindelebenWeihnachtswunschbaum am Gemeindehaus Brietlingen!

In diesem Jahr sammeln wir für die
Renovierung unserer Gemeinderäume.
Bedrückend s�ll wurde es durch die Corona-
Pandemie in unseren Gemeinde-räumen.
Zuerst musste alles abgesagt werden. Dann
kehrten die Go�esdienste zurück und nach
und nach auch Kinderkirche, Konfi-Zeit oder
die Ü-55 Gruppe. Aber nur wellenweise:
Immer so, wie es die aktuelle Infek�onslage
zuließ. Besonders ha�en und haben noch
die Jugendarbeit und die Musikgruppen zu
kämpfen. Auch jetzt, im hoffentlich letzten
Pandemie-Winter, sind Chorproben und
lebendige Ak�onen für Kinder und
Jugendliche noch schwierig zu gestalten.
Darum freuen wir uns sehr darauf, wenn im
Jahr 2022 das volle Gemeindeleben
zurückkehrt!
Die s�lle Zeit in den Gemeinderäumen hat
aber auch den Blick dafür geschär�, wie
abgenutzt die Räume sind: Verschlissene
Fußböden, fleckige Wände und teilweise
undichte Fenster. Darum haben wir als
Kirchenvorstand die Corona-Pause genutzt,
um notwendige Erneuerungen anzustoßen.
Zwar sind all die Abnutzungen Zeichen, wie
viel Leben in unseren Räumen sta�indet.
Trotzdem sollten wir für die Rückkehr des
Gemeindelebens ein bisschen erneuern:
Das Gemeindehaus in Brietlingen muss
einen neuen Innenanstrich bekommen.
Im Gemeindesaal in St. Dionys muss das
Parke� abgeschliffen werden.

Im Pfarrhaus St. Dionys mussten wir 6
große Fenster austauschen, sie waren
nicht mehr zu reparieren. 11.000€ haben
wir dafür vom Kirchenkreis bekommen.
3000€ müssen wir selbst beisteuern.
Helfen Sie mit, diese Vorhaben
umzusetzen, damit alle sich wohlfühlen,
die in unsere Räume kommen; und so
entspannt Go�es Wort hören und gute
Gemeinscha� erleben.

Spenden Sie an:
Kontoinhaber: Kirchenkreisamt
IBAN: DE96 2405 0110 0000 0002 16
Verwendungszweck:
Kirchengemeinde St. Dionys – FGB 2022

Manchmal fragen mich Leute, wieso sie
spenden sollen, obwohl sie Kirchensteuern
zahlen. Nun: Niemand muss spenden. Das
„freiwillig“ in „Freiwilliger Gemeindebeitrag“
ist auch so gemeint. Aber wie in anderen
Vereinen auch sind größere Projekte o� nur
noch mit Extra-Spenden möglich. Denn die
Zahl der zahlenden Mitglieder ist
inzwischen so klein, dass unserer Gemeinde
jährlich weniger Geld zur Verfügung steht,
als wir für unsere Aufgaben brauchen.
Darum legen wir Ihnen jedes Jahr einzelne
Projekte besonders ans Herz.

Vielen Dank für alle Hilfe,
Pastor Frederic Richter

Sie erinnern sich vielleicht an unseren
Weihnachtswunschbaum im letzten
Jahr? Die Idee dazu ist es, Menschen in
unserer Kirchengemeinde, denen es fi-
nanziell nicht so gut geht oder die ein-
sam sind, mit einem Weihnachtspäck-
chen eine Freude zu machen.

Unser Aufruf an Sie: Wenn Sie so eine
Familie, Frau oder Mann oder Paar ken-
nen, dann melden Sie diesen Namen,
Adresse und Alter und den Wunsch
(das können Kosme�ka, ein Buch, Kekse
oder Lebensmi�el oder ein Spiel sein,
nicht teurer als 25 €) bi�e bei Ilka Tatge
(Tel.04133 – 3851, gern auch auf den
AB sprechen) oder perMail: Ilka.Tatge-
@evlka.de.

Die Wünsche werden in Form eines
Wunschze�els (Herzens) ab dem

29.11.2021 an unseren Weihnachts-
baum vor dem Gemeindehaus Brietlin-
gen gehängt und alle, die gerne andere
beschenken, können sich einen der
Wünsche vom Baum nehmen und ihn
erfüllen (bi�e hübsch einpacken und
entsprechend nummeriert, siehe Num-
mer auf dem Wunschze�el) beim Ge-
meindehaus Brietlingen (neben Ne�o),
Abgabetermine: Di 7.12. von 16 – 18 h,
Di 14.12. von 10 – 12 h und Sa 18.12.
von 15 – 17 h abgeben.

Ein kleines Team bringt dann kurz vor
Weihnachten Ihre Päckchen an die
Adressaten. Alles wird streng vertrau-
lich und anonym behandelt! Machen
Sie mit, denn Schenken macht Freude!

Ilka Tatge

Baumspende
Können Sie einen schönen
Weihnachtsbaum für die Kirche
spenden? Vielleicht steht ein schönes
Exemplar in Ihrem Garten, IhremWald
oder bei den Nachbarn?
…
Dann melden Sie sich bi�e bei
Rolf und Heike Bobring,
04133-8098883
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Besondere Go�esdienste Besondere Go�esdienste
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Wie war 2021, was bringt 2022?

An Silvester gibt es um 16 Uhr einen
Go�esdienst zum Altjahresabend.
Darin blicken wir noch einmal auf das
Gemeindeleben des vergehenden Jah-
res zurück: Wer wurde getau�, wer
konfirmiert, wie viele Leute haben un-
sere Gemeinde verlassen und wie viele
sind neu hinzugekommen. Außerdem
ist Raum für einen persönlichen Jahres-
rückblick im Gebet vor Go�.

Lutherische Messe am 16.01.

Wer besonders die tradi�onelle Go�es-
diens�orm schätzt, ist hier herzlich will-
kommen.Wir feiern einen Go�esdienst
"wie früher"mit viel Liturgie. Aber auch
alle, denen das nicht vertraut ist, sind
herzlich Willkommen. Es wird Hand-
ze�el zur Orien�erung geben. Einfach
mal ausprobieren!

Frederic Richter

Friedenslicht aus Bethlehem

Am 19.12. kommt Herr Modis von den
Adendorfer Pfadfindern wieder in die
Kirche in St. Dionys. Dort übergibt er
uns im Go�esdienst zum 4. Advent das
Friedenslicht aus Bethlehem. Wer
möchte, kann sich im Anschluss eine
Kerze daran anzünden und das Frie-
denslicht mit nach Hause nehmen. Am
besten bringen Sie eine kleine Laterne
mit.

Krippenspiel

Nach dem wunderbaren Krippen-Spiel-
film im letzten Jahr gibt es dieses Jahr
wieder ein Live-Theaterstück am Heili-
gen Abend um 14 Uhr in der Kirche in
St. Dionys. Die Plätze sind begrenzt.
Eine vorherige Anmeldung ist wie zu
allen Weihnachtsgo�esdiensten zwin-
gend erforderlich.

Sportplatzgo�esdienst

Damit alle Familien einen Weihnachts-
go�esdienst erleben können, feiern wir
am 24.12. um 16 Uhr wieder Go�es-
dienst auf dem Sportplatz in Brietlin-
gen. Vielen Dank an den Reitverein für
die Bühne, die Freiwillige Feuerwehr
Brietlingen für den Ordner-Dienst und
an den TUS Brietlingen für die
Gas�reundscha� und allen zusammen

für die Hilfe bei Auf- und Abbau.
Bi�e kommen Siemöglichst zu Fuß oder
parken am Gemeindehaus Brietlingen.
Die Parkplätze vor dem Sportplatz sind
begrenzt.
Bi�e bringen Sie Ihre Anmeldebestä�-
gung oder einen Ze�el mit Ihren Kon-
taktdaten mit zum Go�esdienst.

Christvesperum17Uhr inderKirche (2G)

Besonders für alle, denen ein Go�es-
dienst im Freien schlecht zuzumuten ist,
bieten wir am 24.12. auch unseren tra-
di�onellen 17 Uhr Go�esdienst in der
Kirche in St. Dionys an. Für diesen
Go�esdienst gilt die 2G-Regel. Bi�e
bringen Sie sowohl Ihre Anmeldebestä-
�gung oder einen Ze�el mit Ihren Kon-
taktdaten sowie Ihren Impf- oder Gene-
senennachweis mit.
Wir hoffen, dass dieses Angebot vor
allem auch den Senioren in unserer Ge-
meinde zugutekommt.

Christnacht

Für manche beginnt der Heilige Abend
erst unter Go�es Sternenhimmel. Für
alle, die der s�llen Nacht ganz beson-
ders nachspüren wollen, bieten wir am
24.12. um 22 Uhr einen Go�esdienst in
der Kirche an. Auch hierzu bi�e vorab
anmelden. Im Anschluss gibt es Punsch.

Hinweise zum Go�esdienstbesuch

Alle Go�esdienste sind nach der niedersächsischen Infek�onsschutzverordnung
vom 9.11.2021 geplant. Es kann gut sein, dass sich die Corona-Lage jetzt, da Sie
diesen Brief lesen, wieder verändert hat. Bi�e informieren Sie sich über den ak-
tuellen Stand im Gemeindebüro oder auf unserer Homepage:
www.kirche-st-dionys.de

Zu allenWeihnachtsgo�esdiensten besteht Anmeldepflicht. Am besten über die
Homepage:
h�ps://kirche-st-dionys.go�esdienst-besuchen.de/
Oder schri�lich im Pfarrbüro oder telefonisch: 04133-7194
Für alle anderen Go�esdienste ist eine vorherige Anmeldung ebenfalls er-
wünscht.

Der Eingang zur Kirche befindet sich an der Nordseite. Raus geht es durch den
Turm.
Handdesinfek�onsmi�el steht am Eingang bereit.
Beim Gehen muss eine medizinische Maske getragen werden, am Sitzplatz dür-
fen wir ohne Maske Go�esdienst feiern.
Bi�e setzen Sie sich nur entsprechend der geltenden Kontaktbeschränkungen
zusammen.
Gemeindegesang ist möglich.
Wer Erkältungssymptome zeigt, möge bi�e zuhause bleiben.



Datum Tag / Anlass Zeit & Ort Leitung &
Mitwirkende

28.11. „Macht hoch die Tür!“
1. Advent

10:00 Uhr
Kirche

P. Gunnar Jahn-Be�ex
M: Posaunenchor,
Hedwig Voss

05.12. Erwartungsvoll leben
2. Advent

10:00 Uhr
Kirche

P. Frederic Richter
M: Stefan Hormes

12.12. Kindern Gutes tun
3. Advent (T)

10:00 Uhr
Kirche

P. Frederic Richter
M: Jens Scharnhop

19.12. Friedenslicht a. Bethlehem
4. Advent

10:00 Uhr
Kirche

P. Frederic Richter
M: Hedwig Voss

24.12. Krippenspiel
(Anmeldepflicht,
ohne Beschränkung)

14:00 Uhr
Kirche

Konfirmand*Innen,
D. Ilka Tatge
M: Susanne Frenzels
Flötenkreis, Hedwig Voss

24.12. Familiengo�esdienst
(Anmeldepflicht,
ohne Beschränkung)

16:00 Uhr
Sportplatz
Brietlingen

P. Frederic Richter
M: Posaunenchor

24.12. Christvesper f. Erwachsene
(Anmeldepflicht, 2G)

17:00 Uhr
Kirche

P. Dorothee Kanitz
M: Bernhard Maack

24.12. Christnacht
(Anmeldepflicht,
ohne Beschränkung

22:00 Uhr
Kirche

Präd. Heike Bobring
M: Dr. Reinhard Dübgen

25.12. Chris�est I
(Anmeldepflicht,
ohne Beschränkung)

11:00 Uhr
Kirche

P. Frederic Richter
M: Dörte Darger-
Volkmann

(A) = Abendmahl (T) = Taufen
Lektor/in (L.) Prädikant/in (Präd.) Diakon/in (D.) Pastor/in (P.) Musik (M)

Änderungen vorbehalten!!
Bi�e beachten Sie die kirchlichen Nachrichten in der LZ!

Bi�e beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und zum Go�esdienstbesuch
auf Seite 11!

Go�esdienste //Rubrik
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Datum Tag / Anlass Zeit & Ort Leitung &
Mitwirkende

26.12. Chris�est II
(Anmeldepflicht, 2G)

18:00 Uhr
Kirche

P. Frederic Richter
M: Amy Rodenburg mit
Chor „One Voice“

31.12. Bilanz ziehen!
Altjahresabend

16:00 Uhr
Kirche

P. Frederic Richter
M: Hedwig Voss

02.01. Was bringt das neue Jahr?
1. Sonntag n. d. Chris�est

10:00 Uhr
Kirche

P. Frederic Richter
M: NN

09.01. Was bringt die Taufe?
1. Sonntag n. Epiphanias

10:00 Uhr
Kirche

Präd. Heike Bobring
M: Hedwig Voss

16.01. Lutherische Messe: Aus
dem Vollen schöpfen (A)
2. Sonntag n. Epiphanias

10:00 Uhr
Kirche

P. Frederic Richter
M: NN

23.01. Empfang zum
Mitarbeiterdank
3. Sonntag n. Epiphanias

16:00 Uhr
Kirche

D. Ilka Tatge,
P. Frederic Richter
M: Hedwig Voss

30.01. Vor wem beuge ich das
Knie?
Letzter Sonntag n.
Epiphanias

10:00 Uhr
Kirche

P. Frederic Richter
M: NN



Wir sind die Gemeide
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Katrin Steinhauer

Hi, mein Name ist Katrin Steinhauer, ich
bin 56 Jahre alt und habe viele Kinder.
Mit meinem Mann wohne ich seit 25
Jahren in dem schönen Horburg. Die
drei jüngsten Kinder leben noch in un-
serem Hause.

Ehrenamtlich bin ich in der Kirchenge-
meinde St. Dionys tä�g. Am Freitagvor-
mi�ag unterstütze ich unsere Pfarr-
amtssekretärin Katrin Schaefer. Ich teile
Gemeindebriefe in einem Teil von Hor-
burg aus und singe im Chor “One
Voice“. Gerne wirke ich in Go�esdiens-
ten mit und überhaupt halte ich mich
gerne in der Kirche auf.

Außer dem Singen walke ich in meiner
Freizeit, spiele Schlagzeug und Canasta.
Der Garten wünscht regelmäßig meine
Besuche, so wie meine Eltern auch. An-
sonsten beschä�igen mich meine drei
Kinder und drei Hunde.

Ich wünsche mir, dass wir Kirche mehr
zusammen erleben und leben und
Nächstenliebe nicht nur ein verstaubtes
Wort vergangener Zeit ist. Dies würde
ich gerne mit anderen Gemeindemit-
gliedern erreichen. Seid dabei!
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In unserer Serie „Wir sind die Gemeinde“ stellen wir in jeder Ausgabe eine Person
vor, die unverzichtbar für die Abläufe in unserer Kirchengemeinde ist. Manche von
ihnen sind imGemeindealltag gut sichtbar. Andere wirken eher im Hintergrund und
werden nicht immer wahrgenommen. Alle von ihnen leisten einen wich�gen Bei-
trag, damit die Kirchengemeinde gut funk�oniert. Hier kommt nun dieMöglichkeit,
die Namen und Gesichter in unserer Kirchengemeinde besser kennenzulernen und
ein bisschen mehr über den Menschen hinter den Aufgaben zu erfahren.
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Aus der Kirchenwelt Glaubenslehre
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Es deutet sich an, dass auch Weihnach-
ten 2021 im Scha�en der Corona-Pan-
demie steht. Darum möchte ich gerne
ein Mitmach-Video für gemütliche
Weihnachtsstunden zuhause produzie-
ren.
Wer möchte, schicke mir ein Foto, wie
die Vorweihnachtszeit bei ihm oder ihr
Zuhause aussieht.
Adventskranz, Lichterschmuck, bunte
Fenster, Tannenbaum, Krippe, Weih-
nachtsbäckerei, Geschenkpapier-Cha-
os, Tee im Kerzenschein, aufgeschlage-
ne Bibel mit derWeihnachtsgeschichte,

adventliche Gebetsecke, …
Wie sehen Advent und Weihnachten in
Ihrem Haus aus?
Evtl. muss dafür dieses Jahr etwas frü-
her geschmückt werden. Bi�e senden
Sie / sendet ihr eure Fotos bis zum 4.
Advent, 19.12. an frederic.richter@evl-
ka.de, damit ich daraus noch ein Weih-
nachtsvideo für unsere Homepage und
den youtube-Kanal der Kirchengemein-
de machen kann.

Frederic Richter

Corona ist keine ausgedachte Sache
und auch keine kleine Krankheit, umdie
zu viel Wind gemacht wird, sondern
eine ernstha�e Bedrohung. Das haben
manche Familien aus unseren Dörfern
schmerzlich erfahren. Leider grassiert
das Virus auch in diesem Winter noch
einmal he�ig. Darum danke ich hier
allen, die sich haben impfen lassen oder
die sehr rücksichtsvoll leben, damit es
das Virus schwerer hat. Und ich bete,
dass wir alle möglichst gesund durch
diesen zweiten Pandemie-Winter kom-
men. Ich bin zuversichtlich, dass es der
letzte ist und im Frühjahr alle Beschrän-
kungen fallen.
Als Kirchenvorstand haben wir uns ent-
schieden, zu Weihnachten ein breites
Go�esdienstangebot zu machen – mit
ganz verschiedenen Formaten; damit
alle kommen können. Es wird 2G-

Go�esdienste geben, zu denen nur ge-
imp�e und genesene Personen zugelas-
sen sind, damit jene kommen können,
die sich nur in einem solchen Kreis si-
cher fühlen. Und es wird Go�esdienste
ohne Zugangsbeschränkungen geben,
damit jede und jeder Go�es Botscha�
zum Weihnachtsfest hören kann.
Bi�e melden Sie sich zu den Weih-
nachtsgo�esdiensten unbedingt vorab
an. Per Telefon im Gemeindebüro:
04133-7194 – oder noch besser online
unter:
h�ps://kirche-st-dionys.go�esdienst-
besuchen.de/
Bi�e bringen Sie zu den Go�esdiensten
Ihre ausgedruckte Anmeldebestä�gung
oder einen Ze�el mit, auf dem Ihre
Adresse und alle Namen von denen, die
aus Ihrem Haushalt zum Go�esdienst
mitgekommen sind.

Weihnachten im zweiten Pandemie-Winter Glaubenslehre

In dieser Ausgabe erscheint der dri�e Teil der Auslegungen zum Vaterunser. Wenn
Sie die ersten Teile noch einmal nachlesen wollen, schauen Sie gerne auf unsere
Homepage.

Mitmachak�on zu Weihnachten

Vater unser im Himmel

Der Himmel hat großen Einfluss auf
mein Leben. Scheint die Sonne, zieht er
mich raus in die Welt. Ist der Himmel
wolkenverhangen, bleibe ich lieber
drinnen.Wenn es amHimmel blitzt und
kracht, kann mir das gefährlich werden.
Sehe ich amHimmel die Sonne unterge-
hen, träume ich von einer anderen
Welt. Und seit Jahrtausenden bietet
der nächtliche Sternenhimmel Men-
schen Orien�erung, wohin sie gehen
müssen. Auch von Go� erwarte ich Ori-
en�erung für mein Leben.
Dass Go� im Himmel ist, mag zuerst
frustrierend klingen: „So weit weg. Go�
macht es sich imHimmel bequem,wäh-
rend wir ihn auf der Erde bräuchten.“
Leider gibt es Lebensmomente, in
denen Go� fernbleibt. Das schmerzt.
Es gibt aber auch die Momente, in
denen wir spüren, dass Go� unser
Leben führt. Und ich glaube, das hängt
damit zusammen, dass Go� im Himmel
ist. Sind Sie schon einmal mit einem
Heißlu�ballon gefahren? Aus dem Korb
hat man einen wunderbaren Ausblick.
Dass Go� im Himmel ist, bedeutet für
mich, dass er den Überblick behält.
Wenn meine Augen nur bis zur nächs-
ten Kreuzung sehen, weiß Go� schon,
was dahinterkommt. So kann er mich

auf meine nächsten Schri�e gut vorbe-
reiten.
Zu konkret sollte die Vorstellung von
Go� im Himmel aber nicht gedacht
werden, denke ich. Wenn Kinder fra-
gen, wo Go� ist, sagen Erwachsene
manchmal: „Go� sitzt oben auf einer
Wolke“. Doch wenn das Kind eines
Tages mit dem Flugzeug fliegt und auf
die Wolken schaut, wird es Go� nicht
entdecken. Auch von den Astronauten
im Weltall sind bisher keine leiblichen
Go�esbegegnungen überliefert. Das
stellt den kindlichen Glauben dann in-
frage. Ich denke, der Himmel ist ein Ver-
gleichspunkt. In Psalm 36 heißt es:
„Herr, deine Güte reicht, so weit der
Himmel ist, und deine Wahrheit, so
weit die Wolken gehen.“ „Wie weit
reicht der Himmel denn?“, könnte man
zurückfragen: und die Antwort lautet:
Von einem Weltende bis zum anderen.
Der Himmel umspannt die ganze Erde.
Wenn wir zu Go� in Himmel beten, ma-
chen wir uns also bewusst, dass Go�
überall ist. An jedem Ort der Erde kön-
nen wir zu Go�, dem Vater, beten, weil
sich über jedem Fleck der Himmel auf-
spannt – und von Go�es Güte und sei-
ner Wahrheit erzählt.

Frederic Richter
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Brot für die Welt Aus der Kirchenwelt
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Unterstützung des Kinderkirchen Teams

Frauengruppe
Im neuen Jahr startet eine neue Frau-
engruppe unserer Kirchengemeinde.
Jeden ersten Freitag im Monat um
18.00 Uhr gibt es ein Treffen im „Café
von Herzen“ in Brietlingen. Moderiert
werden die Treffen von Sabine Gath-
mann.
Die Gruppe ist für alle Frauen gedacht.
Im Vordergrund werden die Gesprächs-
themen stehen, die von den teilneh-

menden Frauen mitgebracht werden.
Es wir über Go� und die Welt gespro-
chen.

Rückfragen können gerne telefonisch
(04133/410145) oder in einem persön-
lichen Gespräch besprochen werden.
Der erste Termin ist 07.01.2022

Sabine Gathmann

Sie sind ein kontak�reudiger Mensch?
Sie sind ein krea�ver Kopf und haben
Ideen? Kinder liegen Ihnen am Herzen
und sie beschä�igen sich gerne mit
ihnen? Dann passen Sie bes�mmt haar-
genau zu uns!

Wir suchen Unterstützung in unserem
KINDERKIRCHEN TEAM, ob Erwachse-
ne oder Jugendliche.

Einmal imMonat, Samstags von 10 – 12
Uhr, findet bei uns im Gemeindehaus
Brietlingen die KINDERKIRCHE FÜR 5 –
10-Jährige sta�.
Da feiern wir einen lebendigen, kindge-
rechten Go�esdienst mit Kindern. Der
Vormi�ag ist gefüllt mit einer spannen-
den Geschichte, Basteln und krea�v
sein, Singen, Spielen, Essen und Spaß
miteinander haben.

Zu unserem bunten Team gehören 2
Erwachsene und Jugendliche von 13 –
16 Jahren! Einen Nachmi�ag treffen
wir uns und bereiten die Kinderkirche
vor. 15 – 20 Kinder besuchen unsmeist
an diesem Vormi�ag (in Coronazeiten
reduzierte Zahl) und wir haben immer
viel Spaß miteinander.

Neugierig geworden? Mal bei uns hin-
einschnuppern ganz unverbindlich?
Wir freuen uns, wenn Sie/Du bei uns
vorbeikommen!

Die nächste KINDERKIRCHE ist am11.12
und im neuen Jahr am 22.1.21.
Rufen oder sprechen Sie mich gerne an,
wenn Sie Näheres wissen möchten!

Ansprechpartnerin: Diakonin Ilka Tatge,
Tel. 04133 - 3851
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Geimp� und Gemeinsam Buch�pp
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Lebenssekunden
von Katharina Fuchs

Zwei Frauen, zwei Leben, eine Fotogra-
fie. Die Geschichte der ersten deutschen
Foto-Journalis�n und einer Leistungs-
turnerin aus der DDR - ein bewegendes
Stück Zeitgeschichte.

Der große Traum von Angelika Stein
scheint geplatzt, als sie mit 15 von der
Schule fliegt: Kein Fotograf in Kassel will
einem Mädchen, noch dazu ohne
Schulabschluss, eine Lehrstelle geben.
Doch Angelika gibt nicht auf - und be-
kommt schließlich eine Chance von
einem Fotografen, der vor Kurzem aus
der DDR gekommen ist. Zur selben Zeit
wird in Ostberlin die junge Leistungs-
turnerin Chris�ne Magold darauf ge-
drillt, die DDR bei den Olympischen
Spielen zu vertreten. Doch ist das wirk-
lich ihr Traum? Beim Bau der Berliner
Mauer 1961 treffen die beiden jungen
Frauen unter drama�schen Umständen
aufeinander.

Mit viel Liebe zum Detail und großem
Einfühlungsvermögen erzählt Katharina
Fuchs die Geschichte zweier ebenso ei-
gensinniger wie mu�ger junger Frauen
in Westdeutschland und der DDR. Zeit-
geschichte wird dabei ebenso lebendig
wie zwei bewegende Frauen-Schicksa-
le. Die Autorin erzählt auf faszinierende
Art von starken Frauen, die im Nach-
kriegsdeutschland, im Wirtscha�swun-
derland der 1950er Jahre ihrenWeg ge-
hen: Auf unwiderstehliche Weise!
Übrigens basiert der Roman auf ihre ei-
gene Familiengeschichte. Vielleicht ein

Weihnachtsgeschenk für liebe Men-
schen oder einfach zum Selbstlesen!
Alles in Allem: Eine spannende Lektüre!

Ilka Tatge

Erschienen im Droemer Verlag
März 2021
Gebundene Ausgabe: 20,00 €
Taschenbuch: 10,99 €
E Book 14,99 €



Herzliche Einladung zum
Mitarbeiterdank 2022

Wir wagen es wieder in 2022 und
laden alle, die bei uns ehrenamtlich
in Gruppen und Kreisen tä�g sind,
die Gemeindebriefe austeilen oder in
Chören singen oder woanders sich
bei uns engagieren, ein zum Mitar-
beiterdank am 23.01. um 16 h in der
Kirche in St. Dionys!
Genießen Sie den Go�esdienst mit
musikalischen Elementen und das
Miteinander im Anschluss daran bei
Getränken und Imbiss. Wir freuen
uns auf Sie und Euch!

Tausch am Bücherregal

Nach wie vor können monatlich zu
bes�mmten Zeiten Bücher aus
unserem Bücherregal im
Gemeindehaus Brietlingen
ausgeliehen und getauscht werden.
Gerne nehmen wir auch neue
Bücher wieder hinzu, damit es
weiter ein reger Tausch unter
Bücherfreundinnen und Freunden
bleibt. Bi�e nur Bücher zum Tausch
mitbringen, die nicht älter als 5 -6
Jahre sind!

Geöffnet ist das Gemeindehaus im
Dezember 2021:
Dienstag, den 14.12., 10 – 11 Uhr
Donnerstag, den 16.12., 15 – 16 Uhr

Im Januar 2022:
Dienstag, den 18.1 von 10 – 11 Uhr
Donnerstag, den 20.01, 15 – 16 Uhr
Viel Spaß beim Schmökern!

Ilka Tatge

Räume mieten

Wenn Sie mit Ihrem Verein eine Jah-
reshauptversammlung planen oder
mit Ihrer Gruppe eine Weihnachts-
feier oder privat ein ne�es Beisam-
mensein, dann können Sie sowohl
den Gemeindesaal in St. Dionys als
auch den Gemeindesaal in Brietlin-
gen mieten. (Küche, WCs, Gardero-
be, usw. vorhanden). Melden Sie sich
bei Interesse bi�e im Pfarrbüro:
04133-7194

Reinigungsaushilfe gesucht

Wenn Sie sich vorstellen können, in
den Urlaubszeiten vertretungsweise
die Gemeinderäume im Pfarrhaus
sowie die Kirche zu reinigen, melden
Sie sich gerne im Kirchenbüro :
04133-7194

Päckchenak�on

Die fer�g gepackten Päckchen in der
Größe eines Schuhkartons für die Pa-
�en�nnen und Pa�enten der Psycha-
trischen Klinik können noch bis zum
13.12. im Pfarrbüro oder bei Familie
O�o (Tel. 3738) abgegeben werden.
Die Päckchen sollten bi�e einen
Wert von 15€ nicht überschreiten
und mit M (Männer) oder MF (Män-
ner und Frauen) beschri�et sein.
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Gruppen und Kreise Dü� und da�
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Die Termine der Gruppen und Kreise sind
unter Vorbehalt. Bi�e erkundigen Sie sich
im Zweifelsfall bei der Gruppenleitung, ob
die jeweiligen Termine sta�inden.

Bibel und Kaffeedu�
Gespräche für Jung und Alt
bei Kaffee und Kuchen
14-tägig dienstags
von 15:30 - 18:00 Uhr
Info: Helma Po�ek
Tel.: 04133-8871

Singkreis
Gemeindehaus Brietlingen
Mi�wochs 09:30 - 11:30 Uhr
Leitung: Stephanie Freienstein
Tel.: 04137-8149628

GoPop - Gospel- und Popchor
Gemeindehaus Brietlingen
Freitags 20:00 - 22:00 Uhr
Leitung: Stephanie Freienstein
Tel.: 04137-8149628

Posaunenchor
Pfarrhaus St. Dionys
Mi�wochs 19:00 - 20:30 Uhr
Kontakt: Tobias Müller
Tel.: 04133-223505

One Voice - Chor
Gemeindehaus Brietlingen (neu!)
Montags 20:00 - 22:00 Uhr
Leitung: Amy Rodenburg
Tel.: 04133-4451

Besuchsdienstkreis
Info: Diak. Ilka Tatge
Tel.: 04133-3851
Pfarrbüro Tel.: 7194

Ü55 - Gemeindenachmi�ag Brietlingen
Am 08.12.2021 und
Am 12.01.2022
Von 15:00-17:00 Uhr im
Gemeindehaus Brietlingen.
Alle Termine nur unter Vorbehalt.
Info: Ilka Dietrich
Tel.: 04133-230034

Seniorennachmi�ag St. Dionys
Am 26.01.2022
Von 14:00-16:00 Uhr im Pfarrhaus.
Alle Termine nur unter Vorbehalt.
Info: Heike Bobring
Tel.: 04133-8098883

Kinderkirche
Am 11. Dezember 2021
Thema: „So riecht und schmeckt der
Advent!“

Am 22. Januar 2022
Thema: „Ruth, mu�g und sorgend!“

Info: Diak. Ilka Tatge
Tel.: 04133-3851

Unser Konzept ist:
> 10 Kinder mit vorheriger Anmeldung
(telefonisch und mit Anschri� bei Susanne Frenzel
Tel.3710)
> bi�e eine Wasserflasche mitbringen
Bi�e auch auf der Homepage über den aktuellen
Stand informieren!



Wir sind für Sie da
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Gemeindebüro und
Friedhofsverwaltung
Barbarossaweg 2,
21357 St. Dionys
E-Mail: kg.st-dionys@evlka.de

Bürozeiten:
Katrin Schaefer
Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 10:00 - 11:00 Uhr
Tel.: 04133 - 7194

Pastor Frederic Richter
Tel.: 04133 - 7194
E-Mail:
frederic.richter@evlka.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Diakonin Ilka Tatge
Dienstag 10:00 - 11:00 Uhr
oder nach telefonischer Absprache
Gemeindehaus Brietlingen
Tel.: 04133 - 3851

Küsterin an St. Dionys
Kirsten Dankmeyer
Tel.: 0176 - 50334560

www.kirche-st-dionys.de
Kirchengemeinde St. Dionys
auch bei facebook

Bankverbindung:
Kirchenkreisamt Lüneburg

IBAN: DE96 2405 0110 0000 0002 16
Verw.: St. Dionys

Kirchenvorstand
1. Vorsitzender
P. Frederic Richter
Tel.: 04133 - 7194
2. Vorsitzende:
Janina Thofern

Kapellenvorstand Brietlingen
1. Vorsitzende: Elke Kiehn
Ein Platz zur Zeit unbesetzt
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GUTSCHEIN
für eine kostenfreie Bewertung Ihrer Immobilie
Sie wollen wissen welchen Wert Ihre Immobilie hat?
Vereinbaren Sie jetzt einen Termin für eine kostenlose
Bewertung Ihrer Immobilie unter 04131 - 267 63 91
Wentzel Dr. Homes · Shop Lüneburg · Dous Immobilien GmbH
Am Berge 36 · 21335 Lüneburg · 04131 26763-91 · www.wentzel-dr.de

JETZT
TERMIN
SICHERN!
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